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CO 9tôtftfel6afte Sttfcfrtift. cO CO fÖetuvtifeltet Sufianb. CO

iitwpi ixpim aq qun oJçî9 08 gjq jum a}fjß

*rjt: Unb roo fe&lt'ê benn eigentlid)?
gattS : 3 bi balt en arme îronf. S'gtau tft mer furt g'lüffe, b'Jtinber

Bei bte Sßerroanbte g'no unb b'Suppe, bteni bd SWorge g'effe &a, roott au nit
0 mn blo&e.

9tene Äulturmetbo^e. ^©

Rttbi (ju feinem Äameraben, ber bettunten am »oben liegt):
Sonnet, roaë tteibft Su ba?

Çottl: STÎût anbei«, Su gfe&ft ja: Sobetultur!

0efmgratvitttt : ffiäten Sie arm geblieben, ftatt geroalttbdtig reid)

roerben ju roollen, rodten Sie je&t nidjt bierl"
SJer&retJet: ff93tn icb ben jefet nicbt teicb? Se&en Sie, roie id) mit

©itter n gefegnet bin!"

Räthfelhafte Inschrift. c^<D Verzweifelter Zustand.

«rzt: Und wo fehlt's denn eigentlich?
HauS : I bi halt en arme Tropf. D'Frau ist mer surt g'lufse. d'Kinder

hei die Verwandte g'no und d'Suppe, dieni dä Marge g'esse ha, wott au nit
Hi mer blybe.

Nene Knltnrmethode. ê Gefaßt.

N»di (zu seinem Kameraden, der betrunken am Boden liegt): Potz

Donner, was treibst Du da?

H«»»: Nüt anders, Du gsehst ja: Bodekulturl

Sefa»ge»wirtrr : .Wären Sie arm geblieben, stall gewaltthätig reich

werden zu wollen, wären Sie jetzt nicht hierl"
Verbrecher: Bin ich den jetzt nicht reich? Sehen Sie, wie ich mit

Gittern gesegnet binl'


	Gefasst

